
Der von Erlenbruchwald und Feuchtwiesen umring-
te Hegensteinbach kommt aus dem Thymensee und 
mündet nach etwa drei Kilometern in den Schwedtsee. 
Der Bach ist Teil des Naturschutzgebietes Thymen. 
Seit mehreren Jahren wurden aus Gründen des Natur-
schutzes keine abgestorbenen Bäume mehr aus dem 
Wasserlauf entnommen, sodass wieder ein naturnaher 
Bach entstehen konnte.

Als Bruchwald (Bruch für sumpfiges Gebiet) wird im allge-
meinen Sprachgebrauch ein permanent nasser, zeitweilig 
auch überstauter, sumpfiger Wald bezeichnet. Damit lässt 
sich Bruchwald abgrenzen von regelmäßig überfluteten 
Auenwäldern, die von Fließgewässern mit einer starken 
Wasserstandsdynamik geprägt werden.

Mit etwas Glück kann man entlang des Hegensteinba-
ches sogar einen Eisvogel, Graureiher oder Kraniche 
entdecken. Seit einigen Jahren lebt auch der Biber wie-
der hier und leistet entlang des Weges ganze Arbeit.

Der bei uns anzutreffende Eisvogel (Alcedo atthis) ist der 
einzige Vertreter der immerhin rund 90 Arten umfassen-
den Eisvögel, den es in Europa so weit nach Norden ver-
schlagen hat. Fast alle anderen Arten sind in den Tropen 
beheimatet. 

Kraniche brüten besonders gern in Mooren und Bruchwäl-
dern sowie in verlandeten Seen und Teichen. Der häufigste 
Brutplatztyp in Deutschland ist das Erlenbruch.

Das Wort „Hegenstein“ bedeutet Grenzstein, denn in 
der Mitte des 16. Jahrhunderts stellte der Bachverlauf 
zeitweise die Grenzlinie zum Lychener Zoll dar. Seit 
dem 18. Jahrhundert gibt es auch die „Hegemeister-
brücke“, die kurz vor dem Thymensee den Hegenstein-
bach überquert. Sie diente den Forstleuten, den soge-
nannten „Hegemeistern“, als Verbindungsweg in die 
durch Bach und Thymensee getrennten Waldflächen.

Die Wanderung kann um einen Abstecher in die idyl-
lische Ortschaft Altthymen erweitert werden (ca. acht 
Kilometer zusätzlich). Hierfür folgt man an der „He-
gemeisterbrücke“ dem Wegweiser nach Nordosten in 
Richtung Altthymen. 

Über die Fürstenberger Tourist-Information können 
regelmäßige Naturführungen um den Hegensteinbach 
gebucht werden. 

Tourist-Information 
Fürstenberg/Havel
Markt 5
16798 Fürstenberg/Havel
info@fuerstenberger-seenland.de

Tel.: 033093 32254
Fax: 033093 32539

www.fuerstenberger-seenland.de
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      visit_fuerstenberger_seenland
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START
Marktplatz, 16798 Fürstenberg/Havel 
(oder Draisinenstation) und zurück

LÄNGE
ca. 7,5 km (oder 4,5 km ab Draisinenstation) 

DAUER
ca. 2-3 Stunden

STRECKE
stellenweise uneben
leichte Steigungen
mittlerer Schwierigkeitsgrad

TIPP
Parkmöglichkeiten an der Draisinenstation
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Legende: kurz & knapp


